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Jeder m2 zählt. 
Wild auf Bienen & Blumen



NATUR VERBINDET: Pflanzen, Tiere, Menschen & Lebensräume
Artenreiche Blumenwiesen, bunte Ackersäume, blühende Wegränder, wilde Hecken und 
vielgestaltige Waldränder: Diese Naturoasen erfreuen unser Auge und machen die Kultur-
landschaft lebendig und vielfältig. Nur wenn es genug solcher Lebensräume mit heimi-
scher Vielfalt gibt, kann sich die Natur entfalten. 

Deshalb wirbt der | naturschutzbund | gemeinsam mit vielen Partnern für die Erhaltung und 
Förderung einer naturnahen Kulturlandschaft in Österreich – im Rahmen der Initiative NA-
TUR VERBINDET, die auch Symbol für eine neue Kultur der Zusammenarbeit ist. 

 

Natur braucht Vernetzung
Die über viele Jahrhunderte von Menschenhand geformte und vielseitig genutzte Land-
schaft hat eine artenreiche und blühende Kulturlandschaft hervorgebracht. Insekten, Vögel 
und andere Wildtiere haben hier Lebensraum gefunden.

Wildblumen und heimische Gehölze sind unverzichtbare Nahrungsquelle und Nistplatz für 
Bienen, Schmetterlinge & Co. Diese Insekten sichern die Bestäubung von Obstbäumen und 
vieler Kulturpflanzen und sind selbst Nahrung für andere Tiere. Strukturreiche Hecken und 
Waldränder bieten wertvolle Lebensraumstrukturen. Mit ihren Blüten, Knospen und Früchten 
sind sie Unterschlupf und Nahrungsgrundlage für Vögel und andere Gehölzbewohner.



Keine Blumen - keine Bienen
Die artenreiche Kulturlandschaft droht zu verschwinden! Wettbewerbsdruck, Rationalisie-
rung und Pflanzenschutzmaßnahmen, die Ausräumung der Landschaft, Flächenverbrauch 
und auch das Ausbreiten invasiver gebietsfremder Arten haben dazu geführt, dass sich 
das Landschaftsbild verändert hat und heimische Tier- und Pflanzenarten unter Druck ge-
raten sind. Und auch „im Kleinen“ wird Leben verdrängt: „Rasenrasur“ in den Gärten, das 
Ausreißen von Sträuchern, das Setzen nicht heimischer Gehölze und Blumen oder Saug-
mäher an Straßenböschungen lassen der Vielfalt vielerorts keine Chance. 

Tischlein deck dich
Blumenwiesen und Blühstreifen an Äckern, bunte Böschungen, strukturreiche und viel-
fältige Hecken, Wald- und Wegränder, wilde Ecken in Parks und Gärten können hier Ab-
hilfe schaffen. Wo Blütenreichtum herrscht, finden Insekten wie Honig- und Wildbienen, 
Schmetterlinge, Schwebfliegen und Käfer Nahrung. Das bringt auch anderen Tieren einen 
reich gedeckten Tisch. 

Sind die Flächen dazu ungestört und strukturreich, bieten sie Nistplätze und Unterschlupf. 
Und auch Hasen oder Rehe verstecken sich gerne in Blumenwiesen und Gehölzen. Nicht 
zuletzt bereichern blühende Wiesen, artenreiche Waldränder und bunte Säume auch das 
Landschaftsbild und steigern so die Lebensqualität für uns Menschen.

Blühflächen dringend gesucht:

Jeder m2 zählt! 



Wer kann helfen?
Die wichtigsten Partner von NATUR VERBINDET sind Grundbesitzer und Bewirtschafter: 
kleine wie große Landwirtschaftsbetriebe, private Gartenbesitzer, Jäger und Waldbe-
sitzer, Gemeinden, Betriebe, die ihr Firmengelände naturnah gestalten, genauso wie 
Schulinitiativen oder einzelne Naturschutzgruppen. Sie alle sind eingeladen, Österreichs 
Natur bunt und artenreich zu erhalten. Und dies auch herzuzeigen auf 
www.naturverbindet.at. 

Mitmachen und Flächen Beitragen!

Sie besitzen oder bewirtschaften eine naturnahe, bunt blühende 
Fläche oder wollen eine solche auf Ihrem Grundstück anlegen? 
Dann tragen Sie diese bei zu www.naturverbindet.at! 

Gemeinsam können wir „Meter machen“ und Vielfalt in unsere 
Landschaft bringen. Die schönsten und im Sinn der Natur „bes-
ten“ Flächen werden vorgestellt – wenn Sie möchten, vielleicht 
auch Ihre!

Ihr FlächeneIntrag bedeutet keine weitere Verpflichtung. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 



Unser Ziel
Mehr Natur in der Kulturlandschaft – dafür 
braucht es das Mitwirken  Aller. 

„Gemeinsam können wir mehr Natur in 
der Kulturlandschaft erreichen. Deshalb 
laden wir alle ein, naturnahe Blühflächen 
und strukturreiche Gehölze zu schaf-
fen, zu erhalten und zur Initiative NATUR 
VERBINDET beizutragen. Fördern auch 
Sie eine artenreiche Landschaft“, ruft 
Projektleiterin Christine Pühringer vom 
Naturschutzbund zum Mitmachen auf: 
Alle Informationen und den Newsletter 
gibts auf www.naturverbindet.at. 

Auf www.naturverbindet.at können Sie sich umfas-
send informieren, mitmachen und gewinnen!

Tipps zur Anlage und Pflege von Blühflächen, Fact-
sheets zur Pflanzenwahl, Information zu Förderun-
gen, Ansprechpartnern und Veranstaltungen:
Hier finden Sie Interessantes und Aktuelles rund um 
eine artenreiche Kulturlandschaft.

Wenn Sie selbst blühende Paradiese erhalten und 
fördern, tragen Sie diese doch zu unserer Kampa-
gne bei! Besonders bunte und naturschutzfachlich 
wertvolle Flächen werden – Ihr Einverständnis vor-
ausgesetzt – als Best Practice auf der Kampagnen-
seite und im Newsletter präsentiert.

Machen Sie also mit und zeigen Sie, wie‘s geht!
Denn jeder Quadratmeter zählt!



Factsheet
Wer? 
Alle, die bunte Blühflächen, Wildblumenwiesen und 

Gärten, Wildgehölze, Hecken, Böschungen oder struk-

turreiche Waldränder besitzen oder bewirtschaften.

Was?
Blühflächen oder Gehölze,die naturnah, bunt und 

artenreich sind, mit heimischen Blühpflanzen und 

natürlich ohne Gift.  Je vielfältiger,  desto besser ist 

der Tisch gedeckt für Insekten, Vögel & Co.  

Warum?
Sie zeigen, wie wichtig (Ihnen) eine naturnahe Kultur-

landschaft ist. Und Sie bekommen eine Feldtafel, mit 

der Sie auf Ihr Engagement hinweisen können!

Wie?
Fläche fotografieren und mit Kurzbeschreibung 

senden an: bundesverband@naturschutzbund.at
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| naturschutzbund | Österreich 
Museumsplatz 2 | 5020 Salzburg 
Telefon: +43 662 642909 
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